
 

 
 

RINGEN 

Gelungener Oberliga-Einstand in Ehningen 

– Neckargartacher Neuzugänge punkten 
 

Einen gelungenen Einstand in der württembergischen Ringer-Oberliga feierte der VfL 

Neckargartach am Samstag (5.9.2009) beim Regionalliga-Absteiger TSV Ehningen. „Es 

geht nichts über einen guten Start, ein Sieg im ersten Kampf ist wichtig für die Moral 

der Mannschaft“ freute sich der VfL-Trainer-Fuchs Freddy Guldi über den 23:15-Erfolg 

in der Ehninger Schalkwiesen-Halle. 

Gespannt war man im Neckargartacher Lager besonders auf die ersten Einsätze der drei 

Neuzugänge Devran Sahin (60kg griechisch-römisch), Gerhard Wolf (96kg Freistil) und 

Daniel Wagner (74kg FS). Doch sie lösten ihre ersten Aufgaben im VfL-Trikot mit Bravour 

und lieferten sichere Siege ab. Daniel Wagner gewann sogar durch technische 

Überlegenheit. Ehningen konnte lediglich drei Einzelbegegnungen durch Sebastian Sander 

(55kg FS), Jan Platter (84kg FS) und Benjamin Senn (84 GR) für sich entscheiden.(AS) 

 

Die Kämpfe im Einzelnen: 

55kg Freistil (FS): 

Der Neckargartacher Bezner begann souverän gegen 16-jährigen Sebastian Sander und 

legte in der ersten Runde eine 8:0-Führung vor. Sander drehte in der zweiten Runde den 

Spieß um und schulterte Bezner durch Abklemmen. (Schultersieg SS 4:0, Punktestand 4:0) 

120 griechisch-römisch (GR): Der Neckargartacher Junioren-EM-Dritte Eduard Popp 

gewann zwei Runden sicher gegen den Polen Sebastian Czerwinski. Czerwinski, eine 

sichere Siegbank der Ehinger in der vergangenen Regionalliga-Runde, trotzte dem 18-

jährigen Popp in der dritten Runde einen Punkt ab, doch der Neckargartacher behielt am 

Ende mit 3:1 die Oberhand. (Punktsieg PS 1:3, 5:3) 

60kg GR:  

Aufschauen musste der Neckargartacher Neuzugang Devran Sahin zu seinem Gegner 

Samuel Siegel, der ihn um eine Kopfhöhe überragte. Sahin, der amtierender Deutscher 

Jugendmeister ist, gelang es dennoch immer wieder, den sperrigen Freistiler Siegel zu 

überwinden und gewann sicher mit 3:0. (PS 0:3, 5:6) 

96kg FS: 



 

 
Gerhard Wolf beeindruckte bei seinem Debüt für den VfL mit schönen Achselwürfen gegen 

Fatih Eroglu, der sich mehr als einmal gerade noch vor einer Schulterniederlage retten 

konnte. Am Ende der dritten Runde hatte Wolf zehn Punkte gesammelt. (PS 0:3, 5:9) 

66kg FS: 

Nichts für schwache Nerven war der Kampf zwischen dem Neckargartacher Kürsad Tetik 

und dem Deutschen B-Jugendmeister Lars Platter. Der 15-jährige Platter überraschte Tetik 

sofort mit einem schnellen Beinangriff und gewann die erste Runde 2:1. In der zweiten 

Runde drehte der 21-jährige Neckargartacher den Spieß um und nach einem Hüftschwung 

musste der Ehinger bis zum rettenden Gong in der Brückenlage ausharren. Die dritte Runde 

sicherte sich Platter wieder, um sich am Ende der vierten Runde wieder mit aller Kraft vor 

einem drohenden Schultersieg zu retten. Die fünfte und letzte Runde gewann schließlich mit 

Tetik der Kämpfer mit den meisten verbliebenen Kraftreserven. (PS 2:3, 7:12) 

84kg GR: 

Mutig kämpfend stellte sich Christopher Stollsteimer dem starken Benjamin Senn. Nach 

einem Kopfhüftschwung in der dritten Runde kam für Stollsteimer das aus. (SS 4:0, 11:12) 

66kg GR: 

Der Ehinger Neuzugang Lorenzo Puglisi überraschte den VfL-Topringer Yury Khrabrov mit 

einem sehenswerten Überwurf, der vom Kampfrichter Uwe Schweikle aus Nendingen mit 

drei Punkten belohnt wurde. Khrabrov schaltete auf einen ringertechnisch gesehenen 

„kleineren Gang herunter“ und gewann am Ende sicher mit 12:3 Punkten. (PS 0:3, 11:15) 

84kg FS: 

Wie bei Puglisi war „Überraschung“ auch das Ehinger Erfolgsrezept des Jan Platter. Er 

erwischte Julian Michler in den ersten Sekunden quasi im „Leerlauf“ und freute sich bereits 

nach 20Sekunden über einen Schultersieg. (SS 4:0, 15:15) 

74kg FS: 

Hoch motiviert präsentierte sich VfL-Neuzugang Daniel Wagner gegen Alan Makaev. Immer 

wieder bekam Wagner den Ehinger mit einer Kopfklammer zu fassen und schraubte ihn 

über die Matte zum 15:1 Überlegenheitssieg. (TÜS 0:4, 15:19) 

74kg GR: 

Im letzten Kampf hatte der Ehinger Christian Ageu gegen den besten Punktesammler der 

vergangenen Verbandligarunde, den 22-jährigen Neckargartacher Mario Guldi nicht zu 

bestellen. Guldi machte mit einem 20:0-Überlegenheitssieg den Sack zu. (TÜS 0:20, 15:23) 

  


